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September - November 2021



Theresienmesse
von Joseph Haydn
Peteris Vasks, Pater noster – Claus-Erhard Heinrich  DanKyriePeteris Vasks, Pater noster – Claus-Erhard Heinrich  DanKyrie
Christiane Roterberg, Ivonne Fuchs, André Khasmamie, Dirk Schmidt,Christiane Roterberg, Ivonne Fuchs, André Khasmamie, Dirk Schmidt,
Mitteldeutsches Kammerorchester, Kantorei HalberstadtMitteldeutsches Kammerorchester, Kantorei Halberstadt
Claus-Erhard Heinrich – Leitung Karten zu 10 bis 20 €   Claus-Erhard Heinrich – Leitung Karten zu 10 bis 20 €   
(ab September in der Buchhandlung Schönherr erhältlich)(ab September in der Buchhandlung Schönherr erhältlich)

Samstag, 2. Oktober
18 Uhr im Dom
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Eine Sonnenblume – ich finde, sie ist wie ein Lächeln der Natur. 
Wie oft habe ich staunend solch einen freundlichen, gelben 
Riesen mit Sonnengesicht betrachtet. Die wunderbare Anord-
nung der Samen, der flammende Blätterkranz und der starke 
Stiel mit der ganz leicht stacheligen Haut. Sie ist unter den 
Blumen auf jeden Fall eine ganz besondere und wird nicht 
umsonst die Königin des Sommers genannt. Immerhin wird 
sie nicht selten so groß, dass man zu ihr aufschauen muss. 

Ich habe mal gehört: Wenn dir jemand eine Sonnenblume schenkt, dann soll das 
etwas sagen. Nämlich dass die Sonne in deinem Leben freundlich scheinen möge und 
dass du selbst so etwas wie ein Sonnenschein in seinem Leben bist. Die Sprache der 
Blumen ist manchmal ganz einfach zu verstehen. 

Wir jedenfalls wollten es ganz genau so ausdrücken: Wir freuen uns, dass Sie da sind, 
und dass das Leben in der Gemeinde durch Menschen wie Sie hell und freundlich wird. 
Und hoffentlich können Sie sich etwas von den Sommersonnenstrahlen erhalten, 
wenn jetzt bald die Tage kürzer und kühler werden.

Die Sonnenblume hat noch eine spezielle Eigenart: sie wendet ihren Blütenkorb der 
Sonne zu. Daher wurde sie in der alten Symbolik mit dem tugendsamen Menschen 
gleichgesetzt, der sich an Gott und seine Gebote hält. „Zur Sonne allein“ war hier das 
Motto des Helianthus, was auch uns heute noch ein Anreiz und Vorbild sein kann. 
Denn wenn schon die Blume auf dem Feld, bei der man keinen Willen noch Verstand 
vermutet, sich nach der hellen Sonne ausrichtet, wie viel mehr sollten wir es tun und 
uns dem zuwenden, von dem alles Leben kommt und von dem unser Leben hell wird.

Nur gibt es viele, viele andere Dinge, die unseren Blick ablenken. Nach links, nach 
rechts, zu vermeintlich Wichtigerem und Naheliegendem, auf den eigenen Bauchna-
bel und Vorteil und immer wieder zu den eigenen Fehlern oder vor Scham zum Erd-
boden. Wer aber seinen Sinn auf Gott lenkt, kann die wunderbare Erfahrung machen, 
dass alles viel heller wird. Und dass die eigenen Schatten hinter einem liegen.

Ich wünsche Ihnen tiefe Freude beim Betrachten der nächsten Sonnenblume, die Sie 
bekommen, und Frieden bei dem Gedanken, dass Gott uns freundlich anblickt und 
sein Gesicht über uns leuchten lässt.
                                                                                           Mit Dank und herzlichen Grüßen, 
                                                                                           Pfarrer Arnulf Kaus
 

 
WENDE DICH DER SONNE ZU, DANN FALLEN DIE 
SCHATTEN HINTER DICH.

ANDACHT 
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Die Orgelbaufirma Hüfken hat weitere vier 
Register in der Jesse-Orgel in der Moritzkirche 
instandgesetzt. Dazu wurden 89 historische 
Pfeifen restauriert und 67 nicht mehr vorhan-
dene Pfeifen rekonstruiert. Diese neuen Regi-
ster werden im Werktags-Gottesdienst am 
Mittwoch, dem 01.09.2021 offiziell in Dienst 
genommen.  Nach dem Gottesdienst werden 
die Register Gedact 8‘, Octave 4‘, Violon 16‘ und 
Posaune 16‘ einzeln und in verschiedenen 

Kombinationen von 
dem Orgelsachver-
ständigen Werner 
Jankowski und Dom-
kantor Claus-Erhard 
Heinrich präsentiert. 
Sie erweitern die klang-
lichen Möglichkeiten 
der Orgel und sind  eine 
große Hilfe bei der Gemeindebegleitung.

NEUES AUS DER GEMEINDE 
SANIERUNG DER JESSE-ORGEL

THERESIENMESSE VON HAYDN 

In diesem Sommer konnten die Domfest-
spiele leider nicht in der gewohnten Form 
stattfinden. Das für Juni geplante Orato-
rium soll am Samstag, dem 02.10. aufge-
führt werden. Voraussichtlich wird das 
Programm zwei Mal hintereinander mu-
siziert, um bei den Kapazitätsbeschrän-
kungen möglichst vielen Besuchern die 
Teilnahme zu ermöglichen. Bitte informie-
ren Sie sich kurzfristig über die Uhrzeiten. 
Wegen der beschränkten Zuhörerzahl ist 
es dringend zu empfehlen, sich Karten im 
Vorverkauf über die Buchhandlung 
Schönherr zu besorgen.

Zur Aufführung kommen die Theresien-
messe von J. Haydn, kontrastiert durch 
das „DanKyrie“ von Domkantor Heinrich 
und das „Pater noster“ von Peteris Vasks. 
Die Theresienmesse ist 1799 zwischen 

„Schöpfung“ und „Jahreszeiten“ entstan-
den, ein Werk des reifen Sinfonikers 
Haydn.  Vasks ist ein lettischer Komponist, 
geboren 1946, dessen Musik durch ihren 
klanglich – meditativen Charakter be-
sticht. Sein „Pater noster“ ist vor 30 
Jahren entstanden, also im Umfeld der 

„Singenden Revolution“ in den baltischen 
Staaten.

CORONA-GEDENK-GOTTESDIENST 

Seit eineinhalb Jahren leben wir mit Corona. 
Die Pandemie hat viele Opfer gefordert. 
Zu den Krankheits- und Todesfällen kommen 
die seelischen und die wirtschaftlichen Not-
lagen sowie die vielen Entbehrungen im Alltag.
Der Kirchenkreis lädt zu einem zentralen Ge-
denk-Gottesdienst in den Dom ein. In ihm soll 
die Trauer ihren Platz haben und die Klage, 
aber auch der Dank gegenüber den vielen 
Menschen, die Besonderes geleistet haben. 

Im Gottesdienst kommen Betroffene zu Wort, 
er wird gestaltet von Sup. Jürgen Schilling, 
den Krankhausseelsorgern Pfarrer Matthias 
Zentner und Pfarrerin  Christiane Scholze-
Wendt, Pfarrer Arnulf Kaus, Kirchenmusikdi-
rektor Claus-Erhard Heinrich (Musik) sowie 
Propst Christoph Hackbeil (Predigt).
Termin: 19.09.21 um 15 Uhr im Dom zu Hal-
berstadt.
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Neues aus der Gemeinde

ABSCHIED AUS DER GEMEINDE

 Seit dem vergangenen August arbeite ich 
neben dem Dienst in der Liebfrauengemeinde 
mit 50% Stellenanteil im Diakonissen-Mutter-
haus Cecilienstift. Dies war als Übergangslö-
sung gedacht, bis geklärt sein würde, wie es 
mit der Pfarrstelle im Cecilienstift dauerhaft 

weitergehen soll. Nun hat das Kuratorium des 
Cecilienstiftes beschlossen, diese Stelle zu 

verlängern und ab dem 1. Oktober 2021 auf 
75% aufzustocken. Ich freue mich sehr über 
das Vertrauen, das mir das Kuratorium entge-
genbringt und nehme diese Aufgabe gerne an. 
Das bedeutet aber zugleich, dass ich Ende 
September meinen Dienst in der Liebfrauen-
gemeinde beenden muss. Das ist schade, 
denn ich denke gerne an vieles zurück, was 
wir in der Gemeinde in den vergangenen fünf 
Jahren gemeinsam erlebt haben. Ich bin 
dankbar für alles Vertrauen, das Sie mir ent-
gegengebracht haben und freue mich, dass 
wir in Kontakt bleiben können. Ihnen als Ge-
meinde wünsche ich von Herzen, dass sie 
schnell eine gute Lösung für meine Nachfolge 
finden.
                        Ihre Pfarrerin Dr. Elfi Runkel

Hinweis: Am 12.09.21 findet um 14 Uhr das 
Liebfrauenfest „Miteinander das Leben feiern“ 
statt. Im anschließenden Gottesdienst um 16 
Uhr, wird Pfarrerin Dr. Runkel durch Frau Se-
nior Dr. Jutta Nötzel verabschiedet.

Im Rahmen der „Interkulturellen Woche“ 
wird zu verschiedenen Veranstaltungen 
von Mitte September bis  Mitte Oktober 
unter dem Thema #offengeht eingeladen. 
Geplant sind unter anderem: Begegnung 
in der Liebfrauenkirche: 

„All together now“ vom 04. und 29.09., 
jeweils 14.30 -16.30 Uhr, „Herbstfest“ in 
der ZASt am 08.09.,

„Interkultureller Stadtparcour“ am 
20.09. von 14.00 -17.00 Uhr.  Initiativen, 
Vereine und Einrichtungen in der Stadt 
bieten verschiedene Stationen mit Mit-
machprogramm an: Szenische Lesung 

„Ein Morgen vor Lampedusa“ im Sozio-
kulturellen Zentrum ZORA am 23.09. Pro 
Asyl „Grenzerfahrungen“: Ausstel-
lungseröffnung zum Weltflüchtlingstag 
am 01.10. in der ZORA, Konzert und Le-
sung „Eine ehrenwerte Familie“ mit 
Kutlu Yurtseven  am 07.10. in der Martini-
kirche.
Genauere Infor-
mation entneh-
men Sie bitte 
den aktuellen 
Aushängen oder 
der Presse.

INTERKULTURELLE WOCHE 

 

Foto: R. Göttel
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JUBELKONFIRMATION – BITTE ANMELDEN      

KONFIPATEN – WAS DAS IST UND WAS DAS SOLL

Seit etlichen Jahren gibt es bei uns die so 
genannten Konfipaten. Das ist eine echte 
Halberstädter Besonderheit. Für jeden Kon-
firmanden und jede Konfirmandin wird im 
letzten Jahr vor der Konfirmation ein Pate 
oder eine Patin aus der Gemeinde gesucht. 
Unsere Absicht ist es, dass die Jugendlichen 
noch einen anderen Bezug zum Gemeindele-
ben bekommen als durch die Pfarrer und 
Pädagogen. Mit einem Konfipaten kann man 
sich vielleicht noch einmal ganz anders über 
den Glauben austauschen oder über den Sinn 
der Kirche, man kann ihn mal einladen oder 
wird eingeladen – eben ein Wegbegleiter. Als 
Konfipate nehmen Sie den Jugendlichen mal 
zu besonderen Ereignissen in der Gemeinde 
mit oder unternehmen etwas mit ihm. Aus 
manchen Patenschaften sind später regel-

rechte Freundschaften geworden. Bei ande-
ren hat das nicht so geklappt – vor allem an-
gesichts der Coronapandemie war es natürlich 
schwierig. Viele sind aber begeistert und 
wissen inzwischen, dass das Patenprogramm 
eine echte Bereicherung für die ganze Ge-
meinde ist: für die Jugendlichen aber oft auch 
für die Erwachsenen, die bereit sind mitzuma-
chen.
Da wir immer wieder Paten suchen, laden wir 
ein, sich mit neuen und alten Konfipaten 
auszutauschen, Fragen zu stellen und noch 
mehr darüber zu erfahren. Vielleicht sind Sie 
gern dabei – wir würden uns freuen. Paten-
treffen (für jetzige, ehemalige und künftige 
Konfipaten): Mittwoch, 02.11.21 / 18.30 Uhr 
Winterkirche.

Zu den Feiern der Jubelkonfirmation im Dom, 
in Langenstein, in Danstedt und in Aspenstedt 
laden wir die Jahrgänge 1950/51, 1955/56, 
1960/61 und 1970/71 herzlich ein. Bitte mel-
den Sie sich im Gemeindebüro in Halberstadt 

(s. S. 23), wenn Sie dazugehören und sagen 
Sie es weiter, wenn Sie andere aus dem Jahr-
gang kennen. Nach dem Gottesdienst wird 
jeweils zu einer gemütlichen Runde zum 
Kaffee eingeladen.

Sa, 18.09. 14.00 Aspenstedt Jubelkonfirmation

Sa, 02.10. 14.00 Danstedt Jubelkonfirmation und Erntedank

Sa, 16.10. 14.00 Langenstein Jubelkonfirmation

So, 17.10. 10.00 Dom Jubelkonfirmation
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SPENDENAUFRUF FÜR PFADFINDER

Der Pfadfinderstamm ist gewachsen und 
immer kommen Neue dazu. Deswegen 
müssen wir neue Zelte kaufen. Dafür 
bitten wir um Spenden, denn die großen, 
schwarzen, typischen Pfadfinderzelte 
(Jurten und Kohten) kosten etwas mehr, 
halten dafür aber auch eine kleine Ewig-
keit. Wenn Sie uns „Harzer Luchse“ dabei 

unterstützen wollen, wenden Sie sich an 
Pfarrer Kaus, das Gemeindebüro oder 
überweisen Sie unter dem Stichwort: 

„Halberstädter Pfadfinder“ an das 
Kreiskirchenamt Harz-Börde, 
IBAN: DE 89 3506 0190 1553 6600 13
BIC:  GENODED1DKD 
(KD-Bank Duisburg eG)

Kinder- und Familienpilgern

Am 18. September pilgern die ver-
schiedensten Gruppen aus dem Kir-
chenkreis zum Kloster Hedersleben. 
Die Startzeiten sind auf dem Plakat 
eingezeichnet, Treffpunkt ist jeweils 
an der Kirche. Unterwegs gibt es 
Spiele am Wegesrand, Impulse für 
den Weg und Picknick. Im Kloster 
Hedersleben ist dann zwischen 14 
und 16 Uhr Programm mit Essen, 
Spielen, Angeboten und eine Schluss-
andacht. Für den Rückweg gibt es 
Shuttlebusse. 

Infos bei Barbara Löhr.
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BESONDERE HÖHEPUNKTE UND VERANSTALTUNGEN

Neues aus der Gemeinde

Die dritte Konfirmation
Am 11.09.21 wird die dritte und letzte Gruppe dieses Jahres um 14 Uhr  im Dom zu 
Halberstadt konfirmiert. Dazu gehören: Jan-Louis Zimmermann, Johann Kaus, Jonas 
Schaumberg, Justin Rotschuh-Liebchen, Konstantin Mecke, Luca Nickel, Paul Kardell 
und Timon Sellmann. 
September-Fest in Langenstein
Lieder, Familien, Kinderkirche, Senioren, Kaffee & Kuchen,  Grill – beim Gartenfest 
am Pfarrhaus Langenstein passt alles zusammen. Herzliche Einladung:    Do, 09.09.21 
um 16 Uhr.
All together now
Die Musik-Nachmittage in der Liebfrauenkirche mit den Geflüchteten aus der ZAST 
finden wieder statt am: Sa, 04.09., 14.30 Uhr:  Marin Rühmann und seine „Neuen 
Nachbarn“ sowie am 25.09., 14.30 Uhr: Pantomime, danach Mitmachtänze mit dem 
Folktanzverein Halberstadt e.V.  Wenn Sie mithelfen möchten, z. B. beim Imbiss-
Buffet melden Sie sich einfach. 
Erntedank Langenstein
Am Sonnabend, dem 02.10.21 beginnt wieder um 9.30 Uhr die Prozession von der 
Kapelle zum Schäferhof. Dort geht der Gottesdienst nach Ankunft der Gemeinde und 
der Erntekrone weiter. Feiern Sie mit uns!
Ehrenamtsempfang 
 Unter dem Motto „Geschüttelt und gerührt“ findet unser Ehrenamtsfest am 08.10.21 
um 19 Uhr im Dom und Kreuzgang statt (Einlass: 18.30 Uhr). Es wird ein besonderer 
Engel verliehen, die Mitarbeitenden machen ein Buffet und sich selbst ein ganz klein 
wenig zum Löffel. Letzteren sollten Sie auf jeden Fall dabei haben, denn es gibt Suppe. 
Und wegen der Umwelt usw. bitten wir darum, Geschirr und Besteck mitzubringen.
Reformationstag
Der Gedenktag an den Thesenanschlag 1517 werden wir wieder in der Martinikirche 
begehen. Wir haben dazu den Rektor des Pastoralkollegs Drübeck, Pfarrer Michael 
Bornschein zu Gast. Der Gottesdienst am 31.10. wird vom Posaunenchor begleitet.
Martinstag
 In der zweiten Novemberwoche singen wir wieder überall  „St. Martin, St. Martin…“. 
Dann heißt es: mit den Kindergartenkindern die Lampions rauskramen und ab zur 
Martinsandacht! Was darüber hinaus dann erlaubt sein wird, werden wir sehen.
Andacht und teilweise Umzüge sind geplant im Dom, in Langenstein, Sargstedt, 
Aspenstedt und Klein Quenstedt. (siehe Gottesdienst-Tabelle S. 14)
Einläuten des Advent
 Am Vorabend des Ersten Advent wecken wir immer zusammen mit allen, die Glöck-
chen, Klingeln und Schellen mitbringen, die Domglocken. Drinnen gab es dann immer 
eine feierliche Andacht mit der Kurrende, kindgerechte Lieder und mundgerechte 
Stücke vom sagenumwobenen Domstollen. Das planen wir auch in diesem Jahr, am 
Sonnabend, dem 27.11.21.
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UNTER GOTTES SEGEN  

Als Gemeinde freuen wir uns mit den 
Fröhlichen und trauern für die 
Traurigen. wir wünschen allen 

Getauften und Getrauten alles Gute 
und bitten Gott um Segen für die 

Verstorbenen und Ihre Angehörigen. 
Weil wir den Datenschutz ernst 

nehmen, veröffentlichen wir hier  
aber keine Namen.
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NEU: Teenytalk 
Ein Angebot für Kinder der 5. und 6. Klasse 
jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im KiFaZ Halber-
stadt. Spiele, Projekte, gute Gespräche – alles 
dabei. Du auch? Am 08.09. starten wir mit 
einem kleinen Begrüßungsfest.  Bringt bitte 
was zum Knabbern mit, Saft wäre auch gut.
Krabbelgruppe 
Zum Austauschen und zur Begegnung treffen 
sich in der Regel alle 14 Tage junge Mütter mit 
ihren Babys im KiFaZ, dienstags von   9.30 - 
11.30 Uhr.  Termine:  14.09. / 28.09./ 
19.10.21
Familienpilgern
Auch an das Familienpilgern erinnern wir noch 
einmal. Am Sa., dem 18.09. laufen wir mit un-
terschiedlichen Startpunkten und Startzeiten 
zum Kloster Hedersleben und erleben dort 
einen schönen Nachmittag. Auch die Kinder-
kirche und die Pfadfinder sind dabei…

Familiennachmittag in der  Kinderkirche
Unter dem Motto „Schöpfung, Ernte und Dank“ 
machen wir wieder einen bunten Nachmittag, 
zu dem die Kinder gern ihre Familien mitbrin-
gen dürfen. Zum biblischen Thema gibt es wie 
immer auch reichlich Spiele und Bastelange-
bote. Für das gemeinsame Abendessen bitten 
wir um Salate, Baguette und Saft ... Auch über 
eine kleine Spende für das Bastelmaterial 
würden wir uns freuen.

*Halberstadt im KiFaZ:  Mi, 29.09.,16 Uhr 
*Langenstein:                     Do, 30.09.,15 Uhr
„Domrallye“ für ältere Kinder und Teenys
Alle Schüler- und Schülerinnen ab der 5. Klasse 
können in den Herbstferien den Dom und seine 
Kunstwerke erkunden. Wir treffen uns in der 
Winterkirche vom 25.-27.10.21 in der Zeit von 
9.30 -15 Uhr. Wir werden zusammen Fenster 
gestalten. Kosten für Material und Verpflegung 
25 €. Verbindliche Anmeldungen bis 30.09. bei 
Katharina Wilke (s. S. 23). Die Teilnehmerzahl  
ist stark begrenzt.
Pfadfinderinnen und Pfadfinder
Auch die Pfadfinder unserer Gemeinde haben 
sehnsüchtig darauf gewartet, dass sie sich 
wieder treffen können. Im Juni gab es schon 
einige Veranstaltungen im Freien. Am 18.07.21 
machen wir einen Lagerfeuerabend mit dem 
ganzen Stamm und zum Ende der Ferien drei 
tolle Aktionen für alle Altersgruppen. Wenn es 
Ihr Kind gern probieren möchte, sprechen Sie 
mit uns. Übrigens sind wir inzwischen wohl der 
zweitgrößte Stamm im ganzen Landesverband 
Mitteldeutschland (VCP) und haben selbst im 
Corona-Jahr noch Zuwachs bekommen. Auch 
unser Stamm der Harzer Luchse hat wieder 
einiges geplant: Im September und Oktober 
gibt es Wandertouren für die verschiedenen 
Altersgruppen und im November wieder den 
Stammesgeburtstag mit feierlicher Auf-
nahme der neuen Mitglieder. Wer sein Kind 
anmelden möchte, spricht einfach mit Pfarrer 
Kaus oder Christian Liebchen. (siehe S. 23).

KINDER-, JUGEND- UND FAMILIENSEITEN  
Regelmäßige Treffen 
mit Katharina Wilke
Kinder-Gottesdienst am Dom: sonntags 
zum 10-Uhr-Gottesdienst (außer in den 
Ferien)
Kinderkirche Halberstadt, KiFaZ 
1.- 4. Klasse jeden Mittwoch,       
16 -17.30 Uhr (Start: 08.09.)
NEU: 5.- 6. Klasse „Teenytalk“ , KiFaZ                       
jeden Mittwoch, 17.45 - 18.30 Uhr 
(Start: 08.09.)
Kinderkirche Langenstein, Pfarrhaus 
1.- 6. Klasse jeden Donnerstag,    
15 - 16.30 Uhr (Start: 09.09.)
Kinderkirche Ströbeck, Grundschule 
Jeden Dienstag , 13.45-14.45 Uhr                    
Kurrende (Kinderchor ab 1. Klasse)
Donnerstag, 16 Uhr (Jüngere), 17 Uhr 
(Ältere) im Pfarrhaus Westendorf 10 
(Start: 02.09.) mit Pfr. Kaus
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KINDER-, JUGEND- UND FAMILIENSEITEN  
Kurrende
Unser Kinderchor hat inzwischen die ältesten 
vier Mitglieder verabschiedet. Sie werden nun 
im Jugendchor mitsingen. Alle anderen proben 
weiter mit uns, immer am Donnerstagnachmit-
tag. Wir freuen uns schon auf das Vorsingen zu 
Erntedank und im Advent. Wer es probieren 
möchte, meldet sich einfach bei Pfarrer Kaus 
(S. 23) oder Simone Sellmann (0151 12 57 36 40). 

Konfirmanden der 7. Klasse
• Do, 02.09., 19.00 Uhr: Konfi-Eltern-Info-
Abend
• So, 05.09., Konfi-Tag „Aussichten“, 
Beginn: 10.00 Uhr mit dem Gottesdienst im Dom
• Sa, 16.10., ChurchNight: 17.00-24.00 Uhr 
in Elbingerode 
• Sa, 27.11., Konfi-Tag: 
10.00 - 14.00 Uhr „Brot backen“,  
17.30 Uhr „Advent einläuten“

Konfirmanden der 8. Klasse
• Sa, 16.10., Konfi-Tag, 10.00 Uhr,          
anschl. ChurchNight: 17.00 – 24.00 Uhr 
in Elbingerode
• So, 14.11., 10.00 Uhr Liebfrauenkirche: 
Konfirmanden-Vorstellungsgottesdienst 

(und Start Konfi-Paten und Konfi-Praktikum) 
und 
am Sa, 13.11.,          nachmittags Probe dafür.
• Sa, 27.11., Konfi-Tag, 
10.00 - 14.00 Uhr „Brot backen“ und                                            
17.30 „Advent einläuten“

(F
ot
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Junge Gemeinde „WestWerk“ jeden Montag 
im KiFaZmit Christian Lontzek und Team
genaue Zeiten und Programm bitte erfragen.

Konfi-Freizeit der 7. und 8. Klasse im Juli
im Kletterpark  in St. Andreasberg

Konfirmanden
verantwortlich: Barbara Löhr und 
Christian Lontzek
Konfi-Treff, Dienstag, 17-18 Uhr im KiFaZ
• 7. Klasse, ungerade Woche, Start: 14.09.
• 8. Klasse: gerade Woche, Start: 07.09.
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Tag Zeit Ort Verantwortlich Bemerkungen
Mi,	01.09. 18.00 Moritz Werktags-Go6esdienst Lontzek,	M.	

Heinrich,	Dr.	Göhler
mit	Indienstnahme	
der	restaurierten	
Jesse-Orgel	und	
anschließender	
OrgelpräsentaHon

Fr,	03.09. 12.00 Dom Mi6agsgebet Bartram
So,	05.09. 10.00 Dom Go?esdienst	zum	

Schuljahresbeginn
Kaus mit	Begrüßung					

des	neuen	
KonfirmaIons-
jahrgangs/	mit	
Posaunenchor

10.00 Liebfrauen Go6esdienst Scholze-Wendt
14.00 Sargstedt Go6esdienst	 Kaus zum	

Schuljahresbeginn
Mo,	06.09. 19.00 Klein	Quenstedt Abendandacht Braune
Fr,	10.09. 12.00 Dom Mi6agsgebet Kaus
Sa,	11.09. 14.00 Dom KonfirmaIonen Kaus
So,	12.09. 10.00 MarIni Go?esdienst Sup.	Schilling Orgeltag

10.00 Langenstein Go6esdienst Wilke/	Dr.	Kunze-
Beiküfner

zum	
Schuljahresbeginn	
im	Pfarrgarten

10.00 Ströbeck Go6esdienst Lontzek zum	Tag	des	
Offenen	Denkmals

16.00 Liebfrauen Go6esdienst	mit	
Verabschiedung	
Pfarrerin	Dr.	Runkel

Dr.	Runkel ab	14	Uhr	
Gemeindefest

Mi,	15.09. 18.00 Moritz Abendgebet M.	Heinrich	
Fr,	17.09. 12.00 Dom Mi6agsgebet Bartram
Sa,	18.09. 14.00 Aspenstedt JubelkonfirmaHon Kaus

18.00 Johannis	 Abend-Go6esdienst Kaus/	M.	Heinrich
So,	19.09. 10.00 Liebfrauen Stadt-Go?esdienst Wegner	 Ki-GD-Start

14.00 Wehrstedt Go6esdienst Großmann
15.00 Dom Corona-Gedenk-

Go6esdienst
Schilling,	Hackbeil,	
Zentner,	Kaus

Fr,	24.09. 12.00 Dom Mi6agsgebet Prof.	Schiemann
Sa,	25.09. 14.00 Johannis Trauung Entschel
So,	26.09. 10.00 Dom Go?esdienst Dr.	Göhler heute	kein	Ki-GD

10.00 CeciliensHd Go6esdienst Runkel Mu6erhauskapelle
14.00 Langenstein Go6esdienst Dr.	Göhler
14.00 Klein	Quenstedt Erntedank-Go6esdienst Dr.	Kunze-Beiküfner
18.00 Liebfrauen Impuls-Go6esdienst Dr.	Runkel	und	Team

Mi,	29.09. 18.00 Johannis Abendandacht Kaus Michaelistag,	Tag	
der	Engel

1

GOTTESDIENSTE / ANDACHTEN IM SEPTEMBER 2021 
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GOTTESDIENSTE / ANDACHTEN IM OKTOBER 2021 

Tag Zeit Ort Verantwortlich Bemerkungen
Fr,	01.10. 12.00 Dom Mi.agsgebet Weiß
Sa,	02.10. 9.30/10.00Langenstein:	

Kapelle	und	
Schäferhof

Erntedankfest Kaus/	Wilke Prozession	mit	
Cathedral	Pipes,	
Go.esdienst	mit	
Posaunenchor

14.00 Danstedt JubelkonfirmaPon	und	
Erntedank

Dr.	Göhler Abendmahl

18.00 Dom Geistliches	Konzert Heinrich Haydn:	
Theresienmesse

So,	03.10. 10.00 Dom Go>esdienst Dr.	Göhler mit	Ki-GD,	NB:	
Erntedank-GD	erst	
am	10.10.

11.00 Aspenstedt Erntedankfest Kaus auf	dem	Obsthof

14.00 Sargstedt Erntedank-Go.esdienst Kaus
Mo,	04.10. 19.00 Klein	Quenstedt Abendandacht Braune
Mi,	06.10. 18.00 Moritz Werktags-Go.esdienst Lontzek/	M.	Heinrich
Fr,	08.10. 12.00 Dom Mi.agsgebet Sup.	Schilling
So,	10.10. 10.00 Dom Stadt-Go>esdienst	zu	

Erntedank
Kaus mit	Kurrende,	

Abendmahl	und	
Ki-GD

10.00 Ströbeck Erntedank Dr.	Göhler
14.00 Wehrstedt Erntedank Kaus
14.00 Klein	Quenstedt Erntedank Dr.	Göhler

Fr,	15.10. 12.00 Dom Mi.agsgebet Becker
Sa,	16.10. 14.00 Langenstein JubelkonfirmaPon Dr.	Göhler mit	Abendmahl		
So,	17.10. 10.00 Dom JubelkonfirmaJon Dr.	Göhler mit	Abendmahl	

und	Ki-GD,	Musik:	
Chor	und	
Instrumental-
ensemble

10.00 Liebfrauen Go.esdienst Becker
Mi,	20.10. 18.00 Moritz Abendgebet M.	Heinrich	
Fr,	22.10. 12.00 Dom Mi.agsgebet Schnee
So,	24.10. 10.00 Dom Go>esdienst Dr.	Göhler

10.00 Liebfrauen Go.esdienst Prof.	Schiemann
10.00 Ceciliens_t Go.esdienst Runkel Mu.erhauskapelle

Fr,	29.10. 12.00 Dom Mi.agsgebet N.N.
So,	31.10. 10.00 MarJni Go>esdienst Bornschein mit	Posaunenchor

10.00 Liebfrauen Go.esdienst Wegner	
10.00 Langenstein Go.esdienst Gröpler

1



14

GOTTESDIENSTE / ANDACHTEN IM NOVEMBER 2021 
Tag Zeit Ort Verantwortlich Bemerkungen
Mo,	01.11. 19.00 Klein	Quenstedt Abendandacht Braune
Mi,	03.11. 18.00 Moritz Werktags-GoBesdienst Lontzek/	M.	Heinrich
So,	07.11. 10.00 Dom Go>esdienst Dr.	Göhler mit	Abendmahl	und	

Ki-GD	
10.00 Liebfrauen GoBesdienst Schmid

Do,	11.11. 17.00 Dom Ökumenische	
MarLnsandacht

Lontzek/	Wilke/	Weiß

Fr,	12.11. 16.00 Klein	Quenstedt MarLnsandacht Braune/	Schmitz
17.00 Sargstedt MarLnsandacht Lontzek
17.00 Aspenstedt MarLnsandacht Kaus

Sa,	13.11. 18.00 Moritz Abend-GoBesdienst N.	HüTen
So,	14.11. 10.00 Liebfrauen Stadt-Go>esdienst Kaus mit	Vorstellung	der	

Konfirmandinnen	
und	Konfirmanden	
der	8.	Klasse

10.00 Ströbeck GoBesdienst	mit	Gedenken	
der	Verstorbenen

Dr.	Göhler Abendmahl
14.00 Klein	Quenstedt Dr.	Göhler Abendmahl

17.00 Langenstein MarLnsandacht Wilke	 anschließend	
"Hörnchenteilen"	im	
Pfarrhaus

Mi,	17.11. 10.00 Dom Go>esdienst Sup.	Schilling Bußtag
18.00 Wehrstedt	 GoBesdienst	 Dr.	Göhler für	verwaiste	Eltern	

und	andere	Trauernde
18.00 Moritz Abendgebet M.	Heinrich	

Sa,	20.11. 14.00 Athenstedt GoBesdienst	mit	Gedenken	
der	Verstorbenen

Kaus
14.00 Danstedt	Friedhof Dr.	Göhler

So,	21.11. 10.00 Dom GoBesdienst	mit	Gedenken	
der	Verstorbenen	

Dr.	Göhler mit	Abendmahl	und	
Ki-GD,	Musik:	
Domvokalensemble

10.00 Aspenstedt	
Friedhofskapelle

Kaus

10.00 Liebfrauen Beck
10.00 Ceciliens`t GoBesdienst Runkel MuBerhauskapelle
14.00 Langenstein	

Friedhofskapelle
GoBesdienst	mit	Gedenken	
der	Verstorbenen

Kaus

15.00 StädLscher	
Friedhof	
Halberstadt

Andacht	im	Freien Dr. Runkel mit	Posaunenchor

16.00 Sargstedt	
Friedhofskapelle

GoBesdienst	mit	Gedenken	
der	Verstorbenen	

Kaus

Sa,	27.11. 18.00 Dom Einläuten	des	Advent Kaus/	Wilke Kurrende
So,	28.11. 10.00 Dom Go>esdienst Kaus/	Wilke Kurrende

10.00 Liebfrauen GoBesdienst Wegner	
Mi,	01.12. 18.00 Moritz Werktags-GoBesdienst Lontzek/	M.	Heinrich
So,	05.12. 10.00 Dom Go>esdienst Dr.	Göhler zum	Oratorium

17.00 Moritz Oratorium Heinrich Schütz,	Prätorius

1
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Foto: Ronald Göttel

Foto: privat

WEITERE GOTTESDIENSTE UND TREFFPUNKTE 

     Bibelstunde:  jeden Mittwoch um 15 Uhr (Predigtexte der Reihe III) 
im Pfarrhaus der Johanniskirche (Westendorf 20)  

Gottesdienste in Seniorenheimen                                            mit Pfarrerin Gudrun  Schlegel 

Seniorenkreis Halberstadt                         mit Ingeborg Meinecke    	

Frauenkreis Halberstadt                                  mit Rosi Borgsdorf 

Frauenkreis Langenstein            mit Ilse Brüser 

Männerabendbrot  

Sitzgymnastik / Gedächtnistraining                                                           mit Stephanie Ecke 

Langenstein montags 06.09. / 04.10. / 15.11. 10 Uhr

ASB Pflegezentrum donnerstags 02.09. / 07.10. / 11.11. 10 Uhr

30.09.
14.00 Uhr, 

donnerstags
Moritzplan1

Husch Josten: „Land sehen“                         
Lesung mit Pfr. Dr. Göhler

14.10. Bruder Jakobus (angefragt)

11.11. OB Daniel Szarata

Jeden Montag 
und Donnerstag

13.30 Uhr Moritzplan 1
Was uns bewegt, 

Gedankenaustausch. 

23.09.

16.00 Uhr, 
donnerstags

Pfarrhaus  
Langenstein

Husch Josten: „Land sehen“                         
Lesung mit Pfr. Dr. Göhler

21.10.
„Palliativmedizin. Erfahrungen 

aus Sicht einer Ärztin“ mit                              
Dr. Ursula Bucher

25.11.

„An der Quelle leben“                       
(Clara von Assisi - Blume des 

Franziskanerordens) 
mit Pfrn. i.R. Heike Görke

29.09.

18.30 Uhr, 
mittwochs Bahnhofsmission

„Was sagt Jesus über die 
Zukunft?“

27.10.
„Aktive Sterbehilfe?      
     Für und Wider“

24.11. Vorleseabend

02.09./16.09./07.10, 
21.10./ 04.11. /18.11. 15.30 Uhr, 

donnerstags
Moritzplan 1

Sitzgymnastik

09.09./14.10./11.11. Gedächtnistraining
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MUSIK IN DEN KIRCHEN 
Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt! Bitte informieren Sie sich über Internet und Presse!

Samstag, 04.09.2021, 19.30 Uhr, Dom Kreuzgang
Spätsommernachtskonzert – Unsterblich duften die Linden
Frank Danksagmüller (Lübeck) – Orgel
Chorensemble XIV VII – Leitung Arndt Henzelmann
Musik von Vivaldi, Praetorius, Rheinberger, Ahlén und Improvisationen
Mit Begegnung im Kreuzgang und Abendliedern zum Mitsingen
Eintritt frei
               
            7. Halberstädter Orgeltag  11. bis 12.09.21 
                                      Michael-Praetorius - Jahr 2021 in Halberstadt
Samstag, 11.09.21 
10.30 Uhr    Orgelführung Martini und Dom, Beginn an der Martinikirche                     
                        Karten: Tourist Information Halberstadt Tel: 03941 551815
                        www.halberstadt.reservix.de 
12.00 Uhr    Dom, Orgelmusik an Domorgel und Orgelpositiv,   
          Claus Eduard Hecker (Braunschweig), Claus-Erhard Heinrich
18.00 Uhr    Martinikirche, Praetorius in memoriam – Szenische Lesung                                                                                
                       von Jürgen Westphal mit Musik und Tanz 
                       Sprecherinnen: Pfrn. Ch. Scholze Wendt, K. Krause, 
                                                         A. Borgmann, Dr. S. Leschik, J. Wirth
                       Claviorganum: K. van de Linde (Neustadt), Orgeltruhe: Ch. Lehmann   
       (Tangermünde)     
                       Domvokalensemble,                                                                                                                                
            C. E. Hecker (Braunschweig) und C.-E. Heinrich – Leitung 
      Tanzschule Toev

Sonntag, 12.09.21 
10.00 Uhr    Martinikirche, Musikalischer Festgottesdienst  
                       im Gedenken an Michael Praetorius  mit Superintendent J. Schilling, 
                       Domvokalensemble, K. van de Linde,  Ch. Lehmann
11.30 Uhr    Orgelführungen ad hoc:
        •  in der Martinikirche zur Renaissance-
                         •  im Dom zum barocken Orgelprospekt und in die Orgel
                         •  in der Burchardikirche zum John-Cage-Orgel-Kunst-Projekt 

13 - 15 Uhr  Martinikirche Musikalischer Reigen um Praetorius
                     Drehorgel, Claviorganum, Orgeltruhe, Bläser und Gesang
     
                      Info: www.orgelstadt-halberstadt.de 

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt! Bitte informieren Sie sich über Internet und Presse!
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MUSIK IN DEN KIRCHEN 
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Mittwoch, 15.09.21, 18 Uhr, Dom
BILD TONKUNST Glasmalerei
Vortrag und Musik 
Uta-Christiane Bergemann, Claus-Erhard Heinrich

Samstag, 18.09.21, Dom und Domvorplatz 
17.30 Uhr „Turmblasen“ auf dem Domplatz und großes Geläut 
18.00 Uhr Orgelkonzert mit Matthias Bensch (Havelberg) im Dom
Werke von Bach (u. a. Toccata in C, Praeludium und Fuge in G)
 
 Samstag, 02.10.21, 18 Uhr, Dom 
Joseph Haydn, Theresienmesse 
Peteris Vasks, Pater noster – C.-E- Heinrich DanKyrie
Christiane Roterberg, Ivonne Fuchs, André Khasmamie, Dirk Schmidt,
Mitteldeutsches Kammerorchester, Kantorei Halberstadt
Claus-Erhard Heinrich – Leitung
Karten zu 10 bis 20 € ab September in der Buchhandlung Schönherr erhältlich

Samstag, 09.10.21, 18 Uhr, Dom
Konzert mit Warnfried Altmann (Saxophon), Claus-Erhard Heinrich (Orgel)
Samstag, 16.10.21, 17.30 Uhr und 18 Uhr, Dom 
Turmblasen mit dem Posaunenchor Halberstadt, Andreas Rebettge – Leitung
Orgelkonzert mit Matthias Dreißig (Erfurt)
Bach, Ritter, Macha, Boëlmann 
Sonntag, 17.10.21, 10 Uhr, Dom
Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Werken von Praetorius und Schütz
Kantorei, Domvokalensemble, Instrumentalensemble
Mittwoch, 03.11.21, 18 Uhr Dom 
BILD TON KUNST Die Kanzel
Vortrag und Musik mit Dr. Uta-Christiane Bergemann, Claus-Erhard Heinrich
Sonntag, 21.11.21, 10 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit dem Domvokalensemble
Chorproben 
Bitte informieren Sie sich bei den jeweiligen Chorleitern nach den Probenzeiten. 

* Kantorei (Winterkirche), dienstags: 10 Uhr, 19 Uhr, 20.15 Uhr
* M.-Praetorius-Chor (Jugendchor) projektbezogen,                                                             
  Auskunft: Claus-Erhard Heinrich 03941/44 78 88

* Posaunenchor:  montags, 19 – 21 Uhr, Andreas Rebettge 03941/ 44 31 45
* Domspatzen (Kurrende): siehe unter „Kinder und Familie“, Pfr. Arnulf Kaus
* Cantare: mittwochs, 19.00 Uhr, Moritzkirche, Kerstin Tinnefeld (03941) 62 07 62
* Cathedral Pipes (Dudelsack): Auskunft Christian Lontzek (03941) 44 19 79

Fo
to

: U
rs

ul
a 

T
eu

ch
el



18

PFARRSPRENGEL-GOTTESDIENSTE / KONTAKTE PFARRSPRENGEL-GOTTESDIENSTE  und  KONTAKTE 

2021 Uhr Ort Leitung Besonderheiten

So, 05.09. 14.00 Sargstedt Gottesdienst Kaus zum 
Schuljahresbeginn

So, 12.09. 10.00 Ströbeck Gottesdienst Lontzek zum Tag des 
offenen Denkmals

Sa, 18.09. 14.00 Aspenstedt Jubelkonfirmation Kaus

Sa, 02.10. 14.00 Danstedt Jubelkonfirmation 
und Erntedank

Dr. Göhler Abendmahl

So, 03.10. 11.00 Aspenstedt Erntedankfest Kaus auf dem Obsthof

14.00 Sargstedt Erntedank-
Gottesdienst

Kaus

So, 10.10. 10.00 Ströbeck Erntedank Dr. Göhler

Fr,  12.11. 17.00 Sargstedt Martinsandacht Lontzek

17.00 Aspenstedt Martinsandacht Kaus

So, 14.11. 10.00 Ströbeck Gottesdienst mit 
Gedenken der 
Verstorbenen 

Dr. Göhler Abendmahl

Sa, 20.11. 14.00 Danstedt Dr. Göhler  Friedhof

14.00 Athenstedt Kaus

So, 21.11. 10.00 Aspenstedt Kaus  Friedhofskapelle

16.00 Sargstedt Kaus  Friedhofskapelle

Danstedt 
Ströbeck

Pfarrer Dr. Torsten Göhler 
Domplatz 18 
38820 Halberstadt 

Tel.:  (03941) 62 41 805 
torsten.goehler@kirchenkreis-halberstadt.de

Aspenstedt 
Athenstedt 
Sargstedt

Pfarrer Arnulf Kaus 
Westendorf 20 
38820 Halberstadt

Tel.:  (03941) 58 36 73 
Arnulf.kaus@kirchenkreis-halberstadt.de

Gemeindebüro Barbara Kosock 
Domplatz 18 
38820 Halberstadt

Tel.: (03941) 60 95 19   Fax: 60 95 29 
info@ev-kirche-halberstadt.de 
Die:       08.30 - 12 Uhr und 13.30 – 17 Uhr 
Do/Fr:    08.30 - 12 Uhr

Aspenstedt 
(GKR - Vorsitzende)

Grit Großhennig 
Auf der Buche 136 
38822 Aspenstedt

Tel.: (039427) 99 571 
grit.grosshennig@gmx.de

Danstedt 
(GKR - Vorsitzende)

Ina Döbber-Mange kirchengemeinde-danstedt@t-online.de 
Pfarrhaus Ev. Kirchengemeinde Danstedt Krugberg 
150, 38855 Nordharz, OT Danstedt

Sargstedt 
(GKR - Vorsitzende)

Birgit Münchhoff 
Str. der Freundschaft 4 
38822 Sargstedt

Tel.: (039425) 61 35 
Birgit Münchhoff 
Autoservice_Fredy_Muenchhoff@t-online.de

Ströbeck 
(GKR - Vorsitzender)

Eckhard Schellbach-Will 
Obere Dorfstr. 95 
38822 Ströbeck

Tel.: (039427) 99 475 
schellbach.will@t-online.de

Athenstedt 
(kommissarisch,  
da kein GKR besteht) 

Christian Schmidt 
Huystr. 90 
38822 Athenstedt

Tel.: (039427) 96 406 
cs. athenstedt@web.de
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Auf Einladung der Kirchengemeinde Aspenstedt 
gab der Kammerchor Halberstadt am 15. Juli 
2021 ein Konzert in der Kirche St. Urbani. Unter 
der Leitung von Frau Christiane Fischer erklan-
gen Volkslieder und Werke alter Meister. Pfarrer 
Arnulf Kaus zitierte aus einem Werk des Dichters 
Klopstock, der sich in Aspenstedt mit seinem 
Freund Gleim an der heutigen Klopstockquelle 
erfrischte. Die große Zahl der Besucher spendete 
zum Schluss der musikalischen Darbietungen 
einen dankbaren Applaus. Im Anschluss lud die 
Kirchengemeinde zu einem Imbiss mit Schmalz-
brot und Käse sowie einer erfrischenden Wein-
schorle ein. Ein reger Gedankenaustausch been-
dete diesen lauen Sommerabend.	 	
                                                               Astrid Wiegand

Konzertabend in Aspenstedt

Foto: Grit Großhennig

Fotos: A. Kaus, K. Wilke, H. Thiermann, K. Schöps
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AHR - PSALM 
Schreien will ich zu dir, Gott, mit verwundeter Seele,  
doch meine Worte gefrieren mir auf der Zunge. 
Es ist kalt in mir, wie gestorben sind alle Gefühle, 
starr blicken meine Augen auf meine zerbrochene Welt. 

Der Bach, den ich von Kind an liebte, 
sein plätscherndes Rauschen war wie Musik, 

zum todbringenden Ungeheuer wurde er, 
seine gefräßigen Fluten verschlangen ohne Erbarmen. 

Alles wurde mir genommen. Alles! 
Weggespült das, was ich mein Leben nannte.  Mir blieb nur das Hemd nasskalt am Körper, 
ohne Schuhe kauerte ich auf dem Dach. Stundenlang schrie ich um Hilfe, 
um mich herum die reißenden Wasser.

Wo warst du Gott, Ewiger, 
hast du uns endgültig verlassen? 

Baust du längst an einer neuen Erde, 
irgendwo fern in deinen unendlichen Weiten? 

Mit tödlichem Tempo füllten schlammige Wasser die Häuser, 
grausig ertranken Menschen in ihren eigenen Zimmern. 
Ist dir das alles völlig egal, Unbegreiflicher? 
Du bist doch allmächtig, dein Fingerschnippen hätte 
genügt. 

Die Eifernden, die dich zu kennen glauben, sagen, 
eine Lektion hättest du uns erteilen wollen, eine deutliche, 

eine Portion Sintflut als Strafe für unsere Vergehen, 
für unsere Verbrechen an der Natur, an deiner Schöpfung. 

Ihre geschwätzigen Mäuler mögen für immer verschlossen sein,  
nie wieder sollen sie deinen Namen missbrauchen, 
für ihre törichten Besserwissereien, ihr bissiges Urteil 
mit erhobenem Zeigefinger, bigott kaschiert. 

Niemals will ich das glauben, niemals, 
du bist kein grausamer Götze des Elends, 

du sendest kein Leid, kein gnadenloses Unheil 
und hast kein Gefallen an unseren Schmerzen. 

Doch du machst es mir schwer das wirklich zu glauben. 

Ich weiß, wir sind nicht schuldlos an manchem Elend,  und leichtfertig missbrauchen
 wir oft unsere Freiheit.  Doch warum siehst du dann zu, fährst nicht dazwischen 
bewahrst uns nicht vor uns selbst?  Dein Schweigen quält meine Seele, 
ich halte es fast nicht mehr aus. 
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AHR - PSALM 
Wie sich Schlamm und Schutt meterhoch türmen, 
in den zerstörten Straßen und Gassen 
und deren Schönheit sich nicht mehr erkennen lässt, 
so sehr vermisst meine Seele dein Licht. 

Meine gewohnten Gebete verstummen 
meine Hände zu falten gelingt mir nicht. 

So werfe ich meine Tränen in den Himmel 
meine Wut schleudere ich dir vor die Füße. 

Hörst du mein Klagen, mein verzweifeltes Stammeln, 
ist das auch ein Beten in deinen Augen? 

Dann bin ich so fromm wie nie, 
mein Herz quillt über von solchen Gebeten. 
Doch lass mich nicht versinken in meinen dunklen Gedanken, 
erinnere mich an deine Nähe in früheren Zeiten. 
Ich will dankbar sein für die Hilfe, die mir zuteil wird, 
für die tröstende Schulter, an die ich mich anlehne. 

Ich schaue auf und sehe helfende Hände, 
die jetzt da sind, ohne Applaus, einfach so. 

Die vielen, die jetzt kommen und bleiben 
die Schmerzen lindern, Wunden heilen, 

die des Leibes, wie die der Seele, 
mit langem Atem und sehr viel Geduld. 

Auch wenn du mir rätselhaft bist, Gott, 
noch unbegreiflicher jetzt, unendlich fern, 
so will ich dennoch glauben an dich, 
widerständig, trotzig, egal, was dagegen spricht. 
Sollen die Spötter mich zynisch belächeln, 
ich will hoffen auf deine Nähe an meiner Seite. 
Würdest du doch nur endlich dein Schweigen beenden, 
doch ich halte es aus und halte dich aus, oh Gott. 

Halte du mich aus! 
Und halte mich, Ewiger! Halte mich! 

Stephan Wahl 
 (im Angesicht der Hochwasserkatastrophe in seiner Heimat, im Duktus eines alttesta-

mentlichen Klagepsalmes geschrieben, 19.07.2021)
Foto: Martin Seifert, wikimedia
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Kulturstiftung Sachsen-Anhalt
Domschatz Halberstadt

Domplatz 16 a
38820 Halberstadt

www.dom-schatz-halberstadt.de
domschatz-halberstadt@kulturstiftung-st.de
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Ö f f n u n g s z e i t e n
Dom

 Dienstag-Samstag:    10-17 Uhr
Sonn-und Feiertag:   11-17 Uhr

Domschatz
Mittwoch-Sonntag/Feiertag:  10-13 Uhr 14-17 Uhr  (13-14 Uhr Pause)

Dr. Uta-Christiane Bergemann
Museumsdirektorin

Domschatz Halberstadt
Tel:   03941 24 237

Fax:  03941 62 12 93
uta-christiane.bergemann@kulturstiftung-st.de

Claudia Wyludda 
Referentin Öffentlichkeitsarbeit
Domschatz Halberstadt
Tel:   03941 62 41 833
Fax:  03941 62 12 93
claudia.wyludda@kulturstiftung-st.de

Bitte informieren Sie sich auf unserer Website  www.dom-schatz-halberstadt.de

Veranstaltungen
Mittwoch	 15. September 2021, 18 Uhr
		  BILD  TON  KUNST  „Glasmalereien“         freier Eintritt (Spende)
Mittwoch	 03.  November 2021, 18 Uhr	                 freier Eintritt (Spende)
		  BILD  TON  KUNST
		  Ein feste Burg – Die Reformation im Blick/ Die Kanzel des Domes
		  Vortrag und Musik mit Museumsdirektorin Dr. Uta-Christiane 
                                   Bergemann  und Domkantor KMD Claus-Erhard Heinrich

Einzigartiger Teppichsaal wieder vollständig 
Ein Hauptwerk aus dem Domschatz kehrte von seiner Reise zur Mainzer Landesausstellung “Die 
Kaiser und die Säulen ihrer Macht. Von Karl dem Großen bis Friedrich Barbarossa” nach Halber-
stadt zurück. Seitdem ist der Teppichsaal der Domschatzausstellung nun wieder vollständig und 
in ganzer Schönheit zu besichtigen.
Der Karlsteppich aus dem 13. Jahrhundert gehört zu den hiesigen Kunstwerken von Weltrang. Er 
präsentiert die irdische Herrscherpersönlichkeit Karls des Großen. Über Jahrhunderte wurde der 
Kaiser als legendärer Gründer des Bistums und später auch als Heiliger verehrt, er findet sich hier 
auf zahlreichen Darstellungen. Der gewirkte Teppich zeigt ihn als weisen Herrscher, umringt von 
römischen Schriftstellern und Philosophen. Umlaufende Inschriften betonen die Tugenden der 
Freundschaft und der Freigiebigkeit, 
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KONTAKT IN 
UNSERER GEMEINDE 
GEMEINDEBÜRO
BARBARA KOSOCK
Domplatz 18, 38820 Halberstadt
(03941) 60 95 19, Fax: 60 95 29
geöffnet:  Di/Do/Fr:  08.30 -12 Uhr
Di-Nachmittag: 13.30-17 Uhr
info@ev-kirche-halberstadt.de

PFARRER DR. TORSTEN GÖHLER
Geschäftsführung,
Domplatz 18, 38820 Halberstadt
(03941) 60 95 19 oder 0176 50 38 51 97
torsten.goehler@kirchenkreis-halberstadt.de

PFARRER ARNULF KAUS
Westendorf 20, 38820 Halberstadt
(03941) 58 36 73 oder  0152 21 95 74 21
arnulf.kaus@kirchenkreis-halberstadt.de

KMD CLAUS-ERHARD HEINRICH
Kirchenmusik
Kantstr. 15 oder Domplatz 18, 38820 HBS
(0 39 41) 44 78 88 und 60 95 39
info@kirchenmusik-halberstadt.de

CHRISTIAN LONTZEK
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
Moritzplan 1, 38820 HBS
(0 39 41) 44 19 79
gemeinde-paedagoge@gmx.de

KATHARINA WILKE
Arbeit mit Kindern und Familien
Paulsplan 1A, 38820 Halberstadt
(01 57) 59 66 89 24
katharinawilke.arbeit@outlook.de

TELEFONSEELSORGE
kostenfrei (08 00) 11 10 11 1 oder
(08 00) 11 10 22 2

BARBARA LÖHR
Arbeit mit Konfirmanden; 
Kreisjugendreferentin
Poetengang 6, 38820 HBS
(0 39 41) 60 35 51 o. 56 84 37, (01 78) 28 65 72 8,
jugendarbeit@kirchenkreis-halberstadt.de

UWE SEIWERT
Küster
(01 60) 91 62 87 62 
domkuesterhbs@gmail.com 
oder über das Gemeindebüro

DOMSCHATZ
DR. UTA-CHRISTIANE BERGEMANN
Museumsdirektorin
Domplatz 16a, 38820 HBS
(0 39 41) 24 23 7
domschatz-halberstadt@kulturstiftung-st.de

RAUHES HAUS HALBERSTADT
Poetengang 6, 38820 Halberstadt                
Barbara Löhr (siehe oben)

SENIORENARBEIT
(Leitung Pfarrer Dr. Göhler)
Ingeborg Meinecke (0 39 41) 25 72 1
Ilse Brüser (0 39 41) 66 36 11
Stephanie Ecke (0 39 41) 58 85 06 7

GEMEINDEKIRCHENRAT (GKR)
DIETMAR GROSSMANN (Vorsitzender)
Kirchstr. 24, 38820 HBS (OT Wehrstedt)
(0 39 41) 56 81 45
grossmann-dietmar@t-online.de
1. Stellv. Martin Oye (01 76) 29 26 58 61,
moye@hotmail.de
2. Stellv. Christian Liebchen (01 73) 28 60 758
christian.liebchen@gmx.de

SPENDENKONTEN

Kreiskirchenamt Harz-Börde
KD-Bank Duisburg eG
IBAN DE89 3506 0190 1553 6600 13
BIC GENODED1DKD
Harzsparkasse
IBAN DE50 8105 2000 0350 1137 00
BIC NOLADE21HRZ 
Verw.-Zweck: 
KG Halberstadt

info@ev-kirche-halberstadt.de 
www.ev-kirche-halberstadt.de
www.kirchenkreis-halberstadt.de
www.ekmd.de

Evangelische Kirchengemeinde Halberstadt
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„Mensch und Tier halten Ausschau nach dir. „Mensch und Tier halten Ausschau nach dir. „Mensch und Tier halten Ausschau nach dir. 

Du gibst ihnen Nahrung zur richtigen Zeit. Du gibst ihnen Nahrung zur richtigen Zeit. Du gibst ihnen Nahrung zur richtigen Zeit. 

Du öffnest deine wohltuende Hand, und alles, Du öffnest deine wohltuende Hand, und alles, Du öffnest deine wohltuende Hand, und alles, 

was lebt, wird davon satt.“was lebt, wird davon satt.“was lebt, wird davon satt.“

Psalm 145, 14 f (Basisbibel)Psalm 145, 14 f (Basisbibel)Psalm 145, 14 f (Basisbibel)
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